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Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt Lokal. 
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No. 160. Sonnabend den 12. Juli. 18 A5. 


— 


Solutag, den 13. Jult 1845, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kuiewel. Um 9 Uhr Herr Prediger 
Dr. Herrmann. Um 2 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent 
Bresler. Donnerſtag, den 17. Juli, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗Rath 
und Superintendent Bresler. Anfangen Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerklä⸗ 

Kon iR Herr Acid. Dr. Kniewel. 

nr ee Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vicar, 

Si. Johann. Vormittag Herr Paſtot Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

Der Diac. Hepner. (Sonnabend, den 12. Juli, Mittags 121 Uhr Beichte.) 


St. Nicolai. Voͤrmit a; 7 . Kr" 

St. Katharınen. ittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 19 Uhr. 
Min age Bere Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mitt⸗ 
Be n 16. Juli, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 

St. in Vormittag Herr Lic, Vartoszkiewicz. Nachmittag Herr Pfarrer 

ne Aue Se Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. a 
ser , Herr Lic. Bartoszkiewiez. Polniſch. achmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. zkiewiez. Polniſch mittag H 


SEN St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdieuſt und Communion Herr 
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Diviionöprediger Herde. Anfang um 9 Uhr. Die Beichtvorbereitung Sonn⸗ 


abend, den 12. d. Nachmittag um 2 Uhr Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. 


Pormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 13 
St. Trinitatis. Vormittag Einführung durch Herr Conſiſtorial⸗Rach und Super⸗ 
intendent Bresler und Antrittspredigt des“ Herrn Prediger Dr. Scheffler. An⸗ 
fang 9 Uhr, Nachmittag Herr Prediger Blech. Mittwoch, den 16. Jul, 
Wochenpredigt Herr Prediger Blech. Anfang 8 Uhr, 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. 
St. Salvator. Vornmttag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Kahle. 5 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 12. Juli, Nachmittags 3 Uhr Beichte. Dien- 
ſtag, den 15. Juli, Prüfung der Konfirmanden durch Herrn Conſiſtorial⸗Rath 
und Superintendent Paſtor Bresler. Anfang 9 Uhr. Mittwoch, den 16. 
Juli, Prüfung der Confirmanden durch Hertn Prediger Karmann. Anfang 
9 Uhr. Donnerſtag, den 17. Juli, Einſegrung der Confirmanden durch Herrn 
Prediger Oehlſchläger. Anfang 3 Uhr. ES 
St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
: Fromm, Beichte 815 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 
17. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 3 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 110 Uhr. Beichte 
um 9 Uhr und Sonnabend Abend um 6 Uhr. j 
Himmelfahrt Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Hert Pfarrer Teunſtädt. An- 
fang 9 Uhr. Beichte 83 Uhr. Mittwoch, den 12. Juli, Kinderlehre Der 
ſelbe. Anfang 8 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Vicar. Damski. Deutſch. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


5 Angemeldete Fremde. 

E Augekommen den 10. und 11. Juli. a 

Die Herren Kaufleute Molinari aus Marienburg, Moſſnet aus Berlin, Pollack 
und Sickert aus Königsberg, Bartels aus Bremen, Senf aus Graudenz, Säuber⸗ 
lich aus Magdeburg, die Herren Domainenpächter Mathiä aus Krottoſchin, Hoff⸗ 
man aus Greppin, Herr Reg.⸗Seeretair Olßewski aus Marienwerder, log, im Hotel 
de Berlin. Herr Lieutenant und Gutsbeſitzer H. Schwartz aus Königsberg, die 
Herren Kaufleute Herrmann Holer aus Wismar, Carl Kölbt und Herr Oeconom 
Albert v. Rüdgiſch aus Bromberg, Herr Rittergutsbeſitzer Dzialowsky aus Mgowo, 
Frau Oberamtmann F. Schlöttke nebſt Familie und Fräulein Nichte Auguſte Caſ⸗ 


ſius aus Amt Polajewo, log. im Engliſchen Haufe. Herr O. ⸗L.⸗G.⸗Rath Greiff a 


nebſt Familie und Herr Kaufmann W. Ohlert aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer 
Behnke aus Kamin, log. im Deutſchen Haufe. Herr Geh. Ober⸗Bau⸗Rath Severin 
nebſt Fräulein Tochter aus Berlin, log. in den drei Mohren. Herr Kreis⸗Juſtiz⸗ 
Rath Waage aus Carthaus, die Herren Kaufleute Haack aus Stettin, Iſike und 
Frau Ober⸗Steuet⸗Controlleur v. Waagenhoff aus Lauenburg, log. im Hotel d'Oliva. 


＋ a 


Su 
Bad 


NN 


— 
Herr Güter⸗Agent Hammer aus Dirſchau die Herren Kaufleute H. Stteſau, J. 
Kohn, Here Mühlendeſitzer Klanowski, Herr Oeconom Rosenthal aus Marienburg, 
e Wager bauer Streſan aus Poln. Liſfa, log. im Vetel de Thorn. f 


Bi Bekanntmachungen. a 
1. Am 10. Februar d. J. iſt auf der Feldmark des, im hieſigen Kreiſe bele⸗ 
genen, Erbpachtsguts Steinberg, die Leiche eines unbekannten Mannes gefunden 
worden. Der Verſtorbene war 5 Fuß 3 bis 9 Zoll groß, robuſten Körperbaues, 
etwa 60 bis 70 Jahre alt, hatte kurzes graues Kopfhaar und einen ziemlich lan⸗ 
gen Baden und Schnurbart. Spuren einer äußeren Verletzung fehlten. Bekleidet 
war die, nicht mit einem Hemde verſeheue, Leiche mit alten zerlumpten grau leinenen 
Hoſen und dergleichen Jacke, einem Paare ſchlechten Schuhen und einem rothen 
Halstuche. Eine Tuchmütze von unfenntlicher Farbe lag neben der Leiche. 

Alle diejenigen, welche über die Perſon und Todesart dieſes Verſtorbenen 
Auskunft zu geben vermögen, werden aufgefordert, ſich zu ihrer koſtenfreien Ver- 
nehmung darüber im Geſchäftsbureau II. des 5 Gerichts perſönlich zu 
melden, oder über ihre Wiſſenſchaft ſcheiftliche Anzeige zu machen. 

Neuſtadt, den 19. Juni 1345. 5 

; Königl. Landgericht. 8 
2. Der bei dem hieſigen Gericht mehrere Jahre hindurch beſchäftigt geweſene 
Regiſtiatur⸗Gehilfe Carl Friedeich Zeitz, hat ſich in der Nacht vom 28. zum 29. 
Juni c. ä., heimlich von hier entfernt, was zus Verhütung von Mißbrauch zur 
Renntyiß des Publikums gebracht wird. 5 

Preuß. Stargardt, den 4. Juli 1844. 

Königl. Land» und Stadtgericht. 


Men re 
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ur 
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Be Entbindvungenm s 
3. Die am 9. d. M. erfolgte glückliche Entbindung, meiner lieben Frau, von 
einem geſunden To tterchen, mache ich meinen Verwandten und Freunden hiedurch 
ergebenſt bekannt. f a 5 
Strauchmühle bei Elbing i Carl Maſchke. 
4. Die heute früh halb neun Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 


Frau von einem geſunden Söhnchen, meldet ſeinen Freunden und Bekannten hier⸗ 


durch ergebenſt. G. E. Wulſten. 
Danzig, den 11. Juli 1845. s a 


„ier ar iche An e ö 
2 0 a 7 x 
ar In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 596., iſt vorräthig: 5 5 

f Die ſchönſten Tage 


proteſtantiſcher Freiheit a 
9 50 a: u Köthen. : 
Erſter vorläufiger Bericht über die Verſammlung und das Wirken der prote⸗ 
ſtautiſchen Freunde in der Pfingſtwoche des Jahres 1845. Preis en 4 Sgr. 


„ 
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6. 
No. 364., 35 22 5 
N Das Gefammtgebiet der Naturlehte, ein gekröntes Werk. 
‚(Heranägegeben von der „Geſellſchaſt zur Verbreitung Ae And wohlfeller 
Bücher ) 
Verließ ſo eben die Preſſe unter dem Titel: 
Yopuläüre RNatur lehre, 
mit beſonderer Rückſicht auf die Er 
Chemie und verwandten Wiſſenſchaften. 
Von 4 
5 Becquerel, 


* 
4 Mitglied der Akademie und erſter Profeſſor am natur hiſtobiſchen 5 
8 
* 


— 
— 


a in Paris, Mitglied der Königl. Societät in London, 
der Akademie in Berlin ec. 
In reun inden i 
D mit einer Menge von Abbildungen. 


Aus dem Franzöſiſchen von Profeſſor 2 Kißling. 
„Preis pro Band nur 16 Sgr. 
(ein Preis, der aur denkbar bei dem guten Zwecke u. bei der großen Auflage) 2 
Alle Freunde der Naturwiſſenſe after, Eltern 5 1 werden 9 
5 auf dieſes ausgezeichnete Werk, w es un N 
2 rung ausgearbeitet und dort in den Unter c 


x 
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TER der Geda Bach handſulg, Langgaſſe No. 4 400 „iſt für 25 


Sgr. zu haben: 


Ordnung des: Gottesdienſtes der deutſch⸗ e 


Gemeinde, welcher unter Leitung des Herrn Pfarrers Ronge am 
13, d. M. auf d. h. Leichuams⸗ Kirchhofe ſtättfindet. 


8. Bei Albert a & Co. in Magdeburg if eiſchienen und in 


allen Buchhandlungen — in Danzig Langgaſſe, dem . e bei 


B. Kabus — zu haben: 


Appuhn, A. W., Moſe, der Knecht Gottes! Ein Pere die wichtiggien 


Lebenbabſchmtte deſſelben in geiſtlichen Beirachtungen darzuſtellen. broch. 1 
Thlr. 71% Sgr. 
Schertler, Franz, Dieſchriſtliche Lehte von der göttlichen Preiperſön⸗ 


lichkeit, gegen ihre neuerlichen Widerſacher Heechtfeuigt. Ein Büchlein für, 


ernſte und denkende Chriſten. broch. 354 Sgr. 

Anſichten eines Laſen über die Frage: Was iſt das Eſſentielle des 
Coriſtenthums? Den proteflantien Lichtfreunden gene vom Ver⸗ 
faſſer, broch. 3°; Sor. a : 
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Die Deutſch-Katbeliſche Kirche in ihrer Lesſagung von Rom und von der 
chriſtlichen Kirche dargeſtelt durch eine Vergleichung ihrer Glaubensbekenntniſſe 
mit der heiligen Schrift und der Kirchenlehre. broch. 71 Sgr. N 
5 een. 5 
— — euere 
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werk und Concert m Karmannſchen Garen auf Lang A 
garten ſtattfinden. Das Feuerwerk enthält folgende Hauptſtücke: 1) Eine 
ſehr große, hier noch nie geſehene, in dem ſchoͤnſten Feuerglanze ſtrahlende 
* V } 5 8 

Sonne mit einem feurigen Farbenſpiel, geugent: la. gloria. 2) Eine 
0 große Gitandole. 3) Ein großer Brillantſt mit Straßlenfenet und Sonnen 
umgeben. 4 Ein Moſaikſtück. 5) Ein Karouſſel mit drei beweglichen Son⸗ 
nen, die ſich um eine runde Horizontal⸗Fläche in abwechſelndem Feuer bewe: 
gen: 6) Eine Kaprize mit verſchiedenen Veränderungen. 7) Ein großes Ver⸗ 
tikalrad. 8) Eine bewegliche Kaskade. 9) Ein Palmbaum. 10) Ein Wech⸗ 
ſel⸗Feuertad. In den Zwiſchenzenten werden Bomben röhren, Bienenſchwärmer, 


Pot a feus, Tourblians und Waſſerſtuͤcke verſchiedener Att abgebrannt. 9 


i Das Concert beginnt um 6 Uhr, das Feuerwerk nimmt um 915 Als; feinen 5 


Anfang. Enttee a Perſon 3 Sgr. Kinder Il, Sgr. 
2 * ei — ˙ wmüw̃1.ͤʃ³ii Ü — re — 
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10. WS Es empfiehlt fein aufs Neue aſſortirtes Lager von ſo eben ez⸗ 


ſungen iu jeder Art bis zur feinſten Stahlfaſſung ſortirt. Ferner Alkoholometer, 
(Bade) Thermometer, Raocharometer, Lange: und Eſſigpreber p. p., feine Reißzeuge 
und Zirkel, auch einzelne Stücke zu den Reißzeugen; alles von einem der erſten 
Mechaniker gefertigt. Einzelne Brillen⸗Gläſer werden eingeſchliffen, Barometer und 
jedet der Reparatur bedürftige hier genannte Gegenſtand aufs Beſte und Promp⸗ 
teſie ausgeführt. WÄR. Da ich zu dem bevorſtehenden diesjährigen Dominiks⸗ 
markte eine Quantität feiner Reißzeuge, fo wie einzelne Stücke hiezu, dieſes Künſt⸗ 
lerk mir kommen laſſey will, jo bitte ich ein hochgeehrtes Publikum, da dieſer Ger 
a ſich ſehr gut zu Dominiksgeſchenken eignen dürfte, mich bis ſpäteſtens den 
18. d. Mis. mit gütigen Aufträgen beehren, und zuoor von der Sauberkeit dieſer 
Arbeit ſich überzeugen zu wollen. 1 a C Müller, 
5 : g 8 Jopengaſſe an der Pfarckirche. 
+ T * 
— Ronge's Portrait 
in verſchiedenen Ausgaben von 21 „Sgr. an bis zu 1 Rthlr. iſt vortäthig in der 
Buhhandiang von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe No. 400. 2 = 
12. Gruss an J. Ronge f. eine Singst. m. Pianof. 
won Bunniecke à 5 Sgr. bei R. A. Nötzel, Heil. Geistgasse No. 1021. 
13. "SCH 0 WPD ene na; nt gm a u 
5 * 1 5 * “ 
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Montag, den 14. Juli 1845, wid ein großes Kunſt⸗Feuer⸗) 


\ 
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14. j Po ſt⸗Dampfſchüff⸗ Fahrt 
zwiſchen > 
Stettin, Swinemünde und Kopenhagen 


Das Poſt⸗Dampfſchiff »Geiſere, geführt von dem Königl. Dänischen Mar 
rine⸗Offizier Herrn Lütken, mit Maſchinen von 460facher Pferdekraft ver⸗ 
ſehen, und auf das bequemſte und eleganteſte eingerichtet, wird a ! 

aus Stettin jeden Freitag 1 Uhr Nachmitttags, aus Ko⸗ 

peuhagen jeden Dienſtag 3 Uhr Nachmittags, 
abgefertigt und legt bei gewöhnlicher Fahrt die Tour in 18 bis 20 Stunden zutück. 
Das Paſſagegeld für die ganze Reiſe beträgt für den Iften Platz 10 Rthlr., für 
den Aten Platz 6 Rthlr. und für den Z3ten (Deck⸗) Platz 3 Rthlr. Preuß. Cour, 
wobei 100 Pfund Gepäck frei find Familien genießen eine Moderation und Kinder 
zahlen nur die Hälfte. Gäter, Wagen und Pferde werden für ſehr mäßiges Fracht⸗ 
geld befördert. 5 5 f 

Der des Freitags früh von Berlin nach Stettin und der des Mittwochs Nach⸗ 
mittags von Stettin nach Berlin abgehende Dampfwagenzug fiehen mit dem Dampf⸗ 
ſchiffe in Verbindung, fo daß die Reiſe von Berlin nach Kopenhagen in 
circa 26 Stunden und jene von Kopenhagen nach Berlin in circa 30 Stunden, 

den Aufenthalt in Stettin mitgerechnet, zurückgelegt werden kann. Die Paß⸗Revi⸗ 
ſion findet am Bord des Schiffes ſtatt. 3 
15. Montag, den 14. Juli, und an den folgenden Tagen, wird die jährliche 
Haus⸗Collekte für das hieſige Spende- und Waiſenhaus abgehalten werden. Wir 
zeigen dies hiedurch öffentlich an, und im Vertrauen auf den ſtets treu bewöhrken 
Wohlthätigkeitsſinn unſter geehrten Mitbürger, hegen wir die Hoffnung, daß die bei 
jedesmeliger Gelegenheit bewieſene Theilnahme an dem fegensreichen Wirken dieſer 
Anſtalt ſich auch diesmal darthun werde durch freundliche Gott wohlgefällige Gaben, 
die mit allem Danke angenommen werden. s : 

Danzig, am 12. Juli 1845. f f 

Die Vorſteher des Spend- und Waiſenhauſes. 
Gortel. Schönbeck Kendzlor. 


16. Das Erbpacht⸗Vorwerk Muͤhlenhoff, 
eine ſtarke halbe Meile von der Stadt Danzig, auf dem Wege nach Oliva, an der 
Chauſſee belegen, von 14 Hufen 24 Morgen Preußiſch oder 6 Hufen 22 Morgen 
culmiſch Maaß Flächen-⸗Inhalt, mit Wohn- und Würthſchaſts- Gebäuden beſtellten 
Winter⸗ und Sommerſaaten, doch ohne Inveniarium, ſoll 

Montag, den 4. Auguſt 1345, Vormittags zwiſchen 10 bis 12 Uhr, 


1 


in meinem Bureau Heil. Geiſigaſſe Ro. 939., auf 6 bis 9 Jahre, vom 24. Juni 


1846 ab, verpachtet werden. Die Pachtbedingungen liegen bei mir zur Einſicht. 


8 Danzig, den 12. Juli 1645. 1 ; 
Zernecke, Deconomies Eonmtifferius, 
17. Ein zu 4 Wohnungen abgebundenes unaufgeſetztes Haus, den Fuß lang, 


221% Fuß rh. tief, ift billig zu verkaufen Hundegaſſe No. 315. 


a 
Be: 
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18. Einem hochgeehrten Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß ich 
von nun ab meine Schloſſerwerkſtätte ganz eingerichtet habe, fabrikenmäßig zu ar⸗ 
beiten, und kann daher meine gut gemachte Schloſſerarbeit für einen ſehr ſoliden, 
billigen Preis verkaufen. Ein Paar Aufſatzgehenke zur Stubenthür koſten 15 Sgr., 
dito ein eingeſtemmtes Stubenſchloß mit gedrehten Knüppeldrückern 25 Sgr., em 
noch größeres eingeſtemmtes Schloß mit grdrehten Knüppeldrückern und runden 
Schildern 1 Rthlr., dito ſtärkere Gehenke 16 Sgr., dito Kaſtendrücker und Riegel⸗ 
ſchloß 20 Sgr., dito noch ſtärkere 1 Rthle. Ich verkouſe ſelbige Arbeiten dutzend⸗, 
halbdutzend⸗ und ſtückweiſe. Wer ſelbige Arbeit ſich ſeiber anmachen kann, oder 
anmachen läßt, kommt ſehr billig ab; dennoch für gut und dauerhaft gaxantire ich. 
Ich bitte das hochgeehrte Publikum, mich mit ſeinen Beſtellungen zu beehren. 
Schönjahn, Schleſſermeiſter. Pfefferſtadt No. 133. 
19. Gruß von Johannes Ronge, für eine Singſtimme mit Be⸗ 
gleitung des Pianoforte, componirt von G. Bannicke. Ebenſo Ro u ge's Bildniß 
auf Medaillen empfiehlt BE 
ze Be; 8 3 W. F. But au, Lauggaſſe 104. 

20. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 

2 2 * „ 5 2 
Johannes Ronge 9 Reliefportrait in Alabaſtergyps. Preis 5 Sgr. — 
21. Ganze, halbe und Viertel⸗Looſe zur Iften Klaſſe 92ſter Lotterie, deren Zie⸗ 
hung den 17. Juli beginnt, find täglich in meinem Comtoix, Wollwebergaſſe Ro. 
1993., zu haben. - Fe Notzo ll. 

22: Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗Aſſe⸗ 
curanz: Compagnie auf Erundſtücke, Mobilien und Waafen, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſo wir zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibfone, Wollwebergaſſe No. 1991. 5 
23: Ein gut erzogener Burſche der Luſt hat zur Malerei, findet eine Lehrſtelle 
beim Maler Schöntock, Tobiasgaſſe No. 1560. 5 8 
24. Einem geehrten Publikuri zeige ich ergebenſt an, daß ich mich als Zim⸗ 
mermeiſter etablirt habe, und bitte um geneigten Zuspruch. : 
8 Julius Wilhelm Fuhrmann junier, 

x Zimmermeiſter. . 

1 ; Ankerſchmiedegaſſe No. 173. 5 


25. Auf einem Gute, 3 Meilen von hier, wird Ein unverheiratheter 


Nachtwaͤchter miethen geſucht. Leute, die auf dieſe Stelle eingehen 
wollen, und über ihren frühern Lebenswandel befriedigende Auskunft zu geben im 
Stande ſind, können ſich in den nächſten Tagen Langgaſſe No. 524. melden. 
Ein Kapital von 600 bis 650 Rıkira. ſell zur erſten Hypotheb eines ſichern 

ſtädtſchen Grundſtücks beſtätigt werden. Nähere Auskunft hierüber wird ertheilt 
Langgarten No, 230. a f . 

2 Ein tüchtige: Malergehilfe wird geſucht bei Witte, Goldſchmiedegaſſe No. 
1074.; auch kann ſich daſelbſt ein Burſche, der die Malerei erlernen will, melden. 


en a 
x $ * 
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beſtätigen durch den 


. 
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28. Seebad Zoppot. Heute Sonnabend Concett und Ball. 


29. Seebad Broͤſen. Heute Sonnabend Concekt. Muſikch. 4. J.⸗R. Voigt. 
30. Seebad Zoppot. 


= ) e N Y ER 
Sonntag d. 13. Concert a la Strauss am Salon. Voigt, Muſitdirector⸗ 


31. Sonntag, d. 13. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 

bei Kor 2° 5 2 N ®. Splie dt. 

32. Sonntag, d. 13. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
. N gr“ > 5 G. Wagner. 

3. Sonntag, den 13. d. M., Concert im Hotel 


de Magdeburg. Die mannigfaltigften Roſen werden in neuerer Friſche die lieblich⸗ 


ſten Getüche in meinem Garten bieten, und wenn auch Manche von den Schönſten 
gebrochen, ſo iſt der Genuß für meine Gäſte um jo höher und die Zufriedenheit der 
ſelben für mich ein ſchöner Lohn. N C. F. Jordan. 

3. Sonntag, d. 13. d. M., Concert a. d. Weſterplate. 
35. Sonntag, d. 13. d. M., muſikaliſcht Unterhaltung 
im Schröderſchen Garten am Dlivaertbor. Eutree nach Belieben. Anfang 6 Uhr. 
36. Montag, d. 14. d. M., Concert in der Sonne am Jakebsthot. 
3, Schidlig, Montag, den 14. d. M., zum Nen 


Mal auf vieles Verlangen das Roſenfeſt. Zwei junge Mädchen werden 
meine geehrte Geſellſchaft mit Gedichten und Blumen erfreuen. ö 


Bräutigam. 


Danzig, den 11. Juli 1845. G. Sauer 
39. = 2 bis 3000 Rthl 2 find zum 1. Auguſt d. J., jedoch aut auf 
laͤndliche, wenn auch außerhalb hieſiger Jurisdiction belegene, Grundſtücke zu 


Geſch.⸗ Comm. Woſch e, 
Heil. Geiſtgaſſe No. 936. 


4 Malergehilfen finden dauernde und gute Be: 


36. Mein Friſeur-Geſchaft it jest Matzkauſchegaſſe No. 420. 


ſchaftigung Portſchaſſengaſſe J 590. beim Maler 


Rehberg. 
41. Ein Burſche der Luft hat Gelbgießer zu werden, melde ſich altſtadtſchen 
Graben No. 300., auch ' fieht daſelbſt ein vaſaliſcher Weihnachts⸗Leuchter zum 
Verkauf bei ; ; F. A. Hilger. 
42. Kuhgaſſe No. 917, werden Glacee-Handſchuhe gut und billig gewafchen. 
i 8 Erſte Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 160. Sonnabend, den 12. Juli 1848. 3 
: „ 


. 


43. Bei meiner Abreiſe nach Thorn ſage ich allen uns wohlwollend geſinnten 

Bekannten, bei denen mich perſönlich zu empfehlen mir nicht vergönnt geweſen, 
termit mein aufrichtiges Lebewohl. v. Faltin⸗Plachecki. 

44. Während meines Aufenthaltes im Bade zu Salzbrunn, wohin ich am 13. d. 


zur Herſtellung meiner Geſundheit abzureiſen gedenke, wird der Hr. Vikar Rhode 
die Leitung der Pfarrgeſchäfte übernehmen. N EB 
Danzig, den 11. Juli 1845. BER ERDE Er, 
er ER BER N Pfarrer. 
45. Ein hochbetagter, fleißiger und ehrenwerther Bürger unſerer Vaterſtadt, 


iſt durch unverſchuldete Unfälle mit ſeiner Familie in harte Bedrängniß gerathen, 


der ſeit mehren Jahren rückſtändige Miethzins droht ihm und den Seinen nicht 
nur Obdach und die geringe Habe zu nehmen, ſondern auch die ſpärliche Kund⸗ 
ſchaft ganz zu entziehen. Im Vertrauen auf die ſtets ſich thätig erweiſende chriſt⸗ 
liche Liebe der hieſigen Menſchenfteunde, wage ich die dringende Bitte, Gaben zur 


Abhilfe dieſer Familiennoth entw. Hrn. Kaufm. Krummbügel, Mattenbuden, oder mir 


einzuhänd Gottes Seegen i. bei denen, die d. Thrän. d. Leidend. trocknen. Dr. Kniewel, 


9615 Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing dienstag, 


d. M., Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei . E. Schubartr. 
ar. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin und 
Berlin, Fleiſchergaſſe No. 65., bei 5. C. Schu bart 
46. Zwei Demoiſells können im Hagrarbeiten dauernd beſchäftigt werden. 
Zu erfragen im Intelligenz⸗Comtoir. 5 


49. - Wer noch von dem guten billigen Champagner etwas zu haben wünſcht, 
möge ſich gefälligſt recht bald melden Hundegaffe No. 280. ö i 

50. Huundegaſſe 263, iſt ein echt engliſcher Teppich von ‚circa 60 Ellen groß, 
billig zu verkaufen, fo wie auch mehrere andere engliſche Sachen. 


51. Damen, die an einem franzöſichen Converſationszirkel Theil zu nehmen 


wünſchen, werden erſucht, ſich dieſerhalb Tobiasgaſſe No. 1565. zu melden. 
52. N 0 e Burſche wird beim Billard Breitgaſſe No. 1919. 
. ſoſort geſucht. 5 ER Sa " 
53," Frauengaſſe No. 828. iſt ein Zimmer an einzelne Perſonen ſogleich billig 
zu dermiethen. Auch wird daſelbſt ein Sopha billig zu kaufen gewünſcht. Nähes 
58 Jopengaſſe No. 729. “ ! 

. Ein Burſche, der Luft hat Tiſchler zu werden, findet ein Unterkommen 
Näthlergaſfe Ro. 416. ö 5 scher z 2 ERS 
* * 2 


dv 
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> Gründlicher Unterricht im Klavierſpiel und Geſang wird billig er 
theilt Heil. Geiſtgaſſe No. 931. 

56. Eine anſtändige Wirthſchafts-Demoiſelle, die zwanzig Jahre auf einer 
Stelle geweſen iſt, wänfcht wieder auf dem Lande oder in der Stadt in Condition 
zu treten. Das Nähere erfährt man Schüſſeldamm No. 1107. nach vorne. s 
130 Unterricht im Franzöſiſchen wird ertheilt Tobiasgaſſe No., 1860. (parterte 
nach hinten)). 

58. 1 Haus Röpergaſſe 467. mit 6 Zimmern, 4 Küchen, Boden, Keller 


und andern Kommoditäten iſt ſofort zu verkaufen. Nähere Bedingungen dafelbſt. 


59. Es wünſcht Jemand ſich einer Geſellſchaft, die täglich in den Frühſtunden 
nach Bröſen zum Bade fährt, anſchließen zu können. Näheres Heil. Geiſtg. 759. 
60. Eine Wirthin, die d. 2. d. M. vom Lande abgegangen iſt, ſucht wieder 
ein baldiges Unterkommen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 795., parterte. 


61. Eine neue Bude nebſt Plan iſt zu verkaufen oder für die Dauer des 
Dominiks zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 345. 

62. Zwei junge anſtändige Mädchen aus achtbater Familie wünſchen ſogleich 
oder zu Michaeli ein Engagement im Laden eines Woll“, u. Seide ‚oder Putz⸗ 
geſchäfts. Nähere Nachricht wird ertheilt Fleiſcherg. 84. in der Thür ohne Nummer, 
63. Sechs Morgen Wieſen, am Gansktruge gelegen, ſollen zur diesjährigen 
Grummet⸗ Nutzung billig verpachtet werden. Näheres Langgarten No. 252. 

64. Eine ſolide Patzmacherin, die im Haubenanfertigen geübt iſt, wird nach 
auswärts verlangt. Das Nähere Hundegaſſe No. 282, 1 Tr. hoch. 


3 era ie. une 
65. Mattenbuden No. 269. find ar einzelne Herren, zwei anſtändig meublirte 
Zimmer mit Beſpeiſung und Aufwartung ſofort zu vermiethen. . 

66. An einen einzelnen Herrn oder Dame iſt eine gentile Woh nung zu ver⸗ 
miethen und Fiſchmarkt 1599., eine Treppe hoch, Vormittags von 9 bis 11 Uhr, 


Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, zu erfragen. 
67. Langgaſſe No. 394. iſt zum 1. October d. J. die Saal⸗Etage, ber 


ſtehend aus 8 aneinanderhängenden Zimmern nebſt Küche, Speiſekammer, 
Boden und Kellerraum, fo wie mit oder ohne Pferdeſtall und Wagenremiſe 
zu vermiethen; auch können 1 Treppe höher noch 2 Zimmer nach vorne hin: 
aus dazu gegeben werden. Das Nähere im Hauſe daſelbſt bei 


| Schubert & Meier. 


PP 288898888 
68. Brabant No. 1777. B. iſt eine Wohnung von 2 Stuben vis a vis neb 


ele, Helzſtall und Hoſplatz zu vermiethen. n a a 
% 1 No. 335, iſt ein Hinterzimmer an einen ruhigen Bewohnet zu 

vermiethen. 

70. In der Langgaſſe iſt ein Saal mit Meubeln an einzelne Herten zu ver⸗ 

miethen und den 1. August d. J. zu beziehen. Näheres im Intelligenz⸗Comtoir. 


rr ra Zn KETTE n 
1 „re 
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It. In Hochſtrieß No. 23. ſind mehre Zimmer, wie auch füt Pferde und Wa⸗ 
gen Gelaß, für den Sommer oder auch jahrweiſe, zu vermiethen. 
72. um Dominint find, Koblenmarft No. 2031. 2 meubl. Stub. zu vermieth. 


73. Jopengaſſe No. 729. iſt eine neu decorirte herrſchaftl. Wohn. in der Belle⸗ 


Etage, beſtehend: aus 4 aneinanderh. Zimmern, Küche, Keller, Boden u. ſ. w. 
ſogleich, oder vom 1. October d. J. ab zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

74. Kohlenmarkt 2039. A. iſt 1 Stube monatw. o. a. f. d. Deminiksz. z. v. 
75. mn Hundegaſſe No. 323. iſt die Saal-Erage, beſtehend aus 2 heizbaren 
Zimmern nebſt Schlafkabinet, Küche, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu Mi⸗ 
chaeli zu vermiethen und zu beſehen Nachmittags von 2 bis 4 Uhr. Näh. daſelbſt. 
76. Jopengaſſe No. 742. iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet mit Meubeln an einen 
einzelnen Herrn vom Civilſtande zum 1. October zu vermiethen. 

77. Heil. Geiſtgaſſe No. 779. ſind 2 freundl. Zimmer, vis a vis, Küche u. ge⸗ 
räumiger Boden zu vermiethen. Zu erfragen No. 992. parterre, dieſelbe Straße. 
76. Erſten Damm No. 1111. iſt die Saal⸗Etage nebſt Hangeſtube, Küche, Bor 
den und Holzgelaß zu Michaeli zu vermiethen. 


79. Erſten Damm No. 1124. iſt die Parterre-Wohnung, die Saal: Etage und 


ein Ladenlokal, zuſammen oder getheilt zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

80. Neugarten 529, 1 Treppe hoch nach vorne, iſt 1 Stube nebft Küche, mit 
auch ohne Meubeln, zu Michaeli au einen Herrn oder Dame zu vermiethen, 

81. Am Dlivaerthor, hinterm Stift, No. 563. iſt zu Michaeli eine freundliche 
Wohnung zu vermiethen. 

62. 


— 


Schüſſeldamm No. 1111. find unten und oben Wohnungen zu vermiethen. 


83. Tobiasg. 1549. iſt 1 Untergelegenh., zu einem Geſchäft geeignet, z. verm. 
54. Vorſt. Graben No. 46. iſt 1 fr. Logis an ruhige Bewohner z. vermiethen. 
55. Frauengaſſe No. 886. find 2 Stuben mit Meubeln au einz. Herren zu v. 
86. Breitgaſſe No. 1205. iſt zum 1. Auguſt 1 meublirte Stube zu vermiethen. 
87. Schmiedegaſſe No. 92. iſt 1 Stube nebſt Cabinet mit Meubeln zu verm. 
88. Seifeygaſſe No. 948. ift 1 Stube mit auch ohne Meubeln z. vermiethen. 
89. Röpergaſſe No. 470. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen. 
90. Vierten Damm No. 1535. iſt die Saal⸗Etage nebſt gr. Küche, Kammern 
Hofplatz, Keller, ꝛc., ſo wie Stallung für 3 Pferde und Wagenremiſe, zu Michaeli 
zu veimiethen. Näheres Iren Damm und Häkergoſſen⸗Ecke im Comtoit. 
—— — . ͤ Gvö—́—— — — 

n 6. 
. 10 fette Ochſen 
werde ich auf dem Kneipab, im Gaſtſtalle des Herrn Beil 

Montag, den 14. Juli d. J., Abends 4 Uhr, 


auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkaufen, wozu ich Kaufluſtige hie⸗ 
mit einlade. a J Engelhard, Auctionator. 


2 Equipagen-Auction. 
Deionnerſtag, den 17. Juli d. J., 12 Uhr Mittags, follen auf dem Langen⸗ 


\ 


N 


7 CO 


25. Friſches Selters 


markte auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 


werden: 5 ; 
Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, 2 Droſchken, Halb», 


Stuhl⸗, Jagd», Reiſe- und Arbeirswagen, Schleifen, Blank und Arbeitsgeſchirre, 


Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern, allerlei 
Stallutenſilien. 2 a 
N 1 x J. T. Engelhard, Auctionator. 
93. Freitag, den 18. Juli 0. Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf fteiwilliges Ver⸗ 
langen auf den zum Gute Schellemuͤhle gehörenden Wieſen 5 
. 22 1 7 
circa 80 bis 100 Kopfe gut gewonnenes Kuh: und 
Pferdeheu in beliebigen Parthien meiftbietend verkauft und 
circa 40 Morgen Wieſen 
zum diesjährigen Grummetſchlage oder Hütung verpachtet werden. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctlonator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
4 Neue Bettfedern, Daunen and Eiderdaunen fa in. 
allen Sorten vorzüglich ſchön und biffigft zu haben Jopengaſſe No. 733. 
95. Ein feſter Reiſewagen m. Vorderverdeck ehe b. Hrn. Leſſ a., d. Neitb. z. B. 
96. Eine litthauiſche höchſt elegante braune Stute, 37 Jahr alt, 3 Fuß 


groß, ſtebt Tobiasgaſſe No. 1562. zum Verkauf bei A. Brünlinger. 
N. Ich bin beauftragt für auswärtige Rechnung schleunigst zu verkaufen: 


Champagner a Flasche 1 Kthlr. 712 Sgr., 


Steinberger Cabinet a 8 — „ 

Kosacken berger ä „ 2 > ; ı „ 

Chateaux lafilte , 22 1 a WERE 

Haut Sauternes . .ı. ä 9898 18 
ä 


Arae de Batavia EN 5 1274 5 

. C. F. Krause, 1. Damm No. 1128. 
| waſſer zweiter diesjäbriger 
Fuͤllung erhielt per Capt. Bling von Amſterdam 


und empfiehlt ſolches 


pro 1 Krucke a 5 Sgr., 
[23 7 140 3 77 e a ; 
die Weinhandlung von. C. H. Leutholtz, 
| ee Langenmarkt Ne 433. 
er Zweite Beilage. 


\ 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 160. Sonnabend, den 12. Juli 1845 


NENA re Ne e 2 * Seer EN EN ZN A 

2 ya SER FFF 
, Neue Stickereien. x 
* 25 5 Wir erhielten ſo eben mehrere Sendungen von neuen TR 22 
22 Stickereien, als: große und kleine Mullkragen mit echten und englifchen 32 


255 benſonds, geſtickte und glatte Taſchentücher in ächtem und ſchottiſchem Bat: 


RD 
»% tiſt, Kin erkrägen und dergleichen iitehreres, feiwie ſchwarze und weiße ächte x 
3% Seien in größter Auswahl zu den bi lligſſen und feſten Peiſen. % 


* Schubert & Meier aus Joͤhſtadt. in S schien, 2 
Es Langgaſſe Ne 394. 25 


Se , . e , , , ed, DE Mac 
FEN 2 
NN NNNNK -S I an % NN ei * 1 = 


100. Ost- und N estpreussischer Canaster No. 0 


7 
5 
78 
N 
> 
IA 
8 
PR 
7 
Da 
3. 
25 
55 
5 
7 


12 Sar, No. I. à 10 Sgr. pro %, aus der Fabrik Jon Müller & Weichsel in 


Magdeburg e neue lines und pwpfiehlt Bdua ar d Kas s, Langgasse 406. 


9 „ e es Ae, . 5 e an N nr 2 5 We. e A 
2 he 2 n * Irrer rtr eder re ee 
8e LE ERC BEAN CAA aN RN ee EN 


85 101. F. Conrept⸗, Herren⸗ u. Poſtpapier inalen Cor ff 
25 tungen ſteht billig gi Verkauf bei Carl E. A. Stkolcke, & 


22 ; Bieit⸗ und Fauleng. Ecke. = 


RE dx 24 d dare d N 777V%W A Te er NE er ee 
* 


NC *** 7 „ N *r e Nen Sd ENT + 


102. Ju dem Stall vorſt. Graben No. 20835. RR Fleiſchbänken gegenüber, ft 


ein neues noch ungebr auchtes Zelt von grauer: del and 


wit rothe Einfaſfung zu verkaufen und kann daſelbſt in den Morgenſtunden von 
9 bis 11 Ubr beſehen werden. 


103. Reinſchmeckenden Kaffee 6, guten Zucker ©; Java-Reiß 27 Sgi. pro il, 


deſtillirten Branntwein pro Quart 1 Sgr. empfiehlt 
5 N. Bibn im Rähm. 


10. Das Mode⸗Magazin fuͤr Herren, zweiten Damm 
No. 1289., von W. Aſchenheim, empfiehlt eine Auswahl der neueſten Oberröcke, 
Leibröcke, Weſten, Beinkleider, Shawls, 1 Regenſchirme sc. 1 den billigſten! 
Pieifen, ſowie Hause und Schlaftöcke a 274 Thli. 

Ng. Beſtellungen werden aufs fehnellite aus geführt: 

105.1 . iſt Ohia No. 63. biligſt zu haben. 


25 Spigen Appl., Chemiſetts, tußiſche Hemdchen, Lätze, Mauſchetten, Haus 72 


* 
yv® 
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106. Eine neue Sendung feine Gewürze, Vanille und Geſundheits⸗Chocolade, 
Racahont des Arabes und Cocao⸗Thee von Miethe in Potsdam, wie auch Stearin⸗ 
Lichte und franz. Tafelkerzen empfiehlt. billigſt m 

G. F. Küffner, Schnüffelmarkt No. 714. 


FPPPFPPFPFPFVCPVVUVVVVVVVVVVVVV—TT—T——TTT TREE 
J 107. Ein Sopha, 12 Srühle, gepolſteit, mit buntem, modernem, wollenem 4 


Bezug bezogen, iſt zum Verkauf voträthig. f 2 

fr 2 V. Becker, Tapezier, Jopengaſſe No. 002. 8 

PPCCCCCCCCPPCCCCCCCCCCTTTTTTTT ö 
108. Schottiſche und holländiſche Heeringe von der beſten Güte empfiehlt 
a 5 F. Wießniewski, Tobiasgaſſe No. 1552. 

109. Poggeapfuhl No. 386. bei der Wwe. Sauer iſt eine Dominiks⸗Bude z. verk. 


110. Das Befte fo oft verlangte echt engl. Gichtpapier empfing u. em⸗ 
pfiehlt billigſt a 8 W. F. Bur a u. 
111. Eine neue abpiebirte Damas cener Jagd Flinte iſt zu verkaufen Glocken⸗ 
thor No. 1950., eine Treppe hoch. $ 
112. Ein Fach Fenſtern, ſechslichtig, iſt zu verkaufen Fiſchmarkt No. 1586. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
13. 3 Freiwilliger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Maurergejellen Johann Gottfried Böling 


zugehörige, in der Lavendelgaſſe Jansfergaſſe) Servis⸗No. 737. und 738. und No. 


6. des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grund ſtück, adgeſchetzt auf 309 Rehlin. 20 Sgr., 

zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzufegen« 

den Taxe, ſoll in dem ar » 

. am 21. Auguſt 1345, Vormittags 10 Uhr, 

au ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Herrn Land» und Stadtgerichtstath Kawerau 

auf den Antrag der Intereſſenten neu anberaumten Termine in freiwilliger Subha⸗ 

ſtation, Behufs der Auseinanderſetzung der Miteigenthümer, verkauft werden. 
KRoͤnigliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


